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Diese Tiere, deren Heilungschancen als schlecht zu bewerten sind,  
stellen ein erhebliches Infektionsrisiko für die gesamte Herde dar.

Anteil betroffener Tiere auf 
Betriebsebene

Spitzenbetrieb: 	        < 1 %
Durchschnittlicher Betrieb:           5 %

M E R K E

Viele Tiere mit schlechten  
Heilungschancen sind ein Hinweis:

	 zur Merzung therapieunwürdiger Tiere

	 zur Verbreitung kuhassoziierter  
Keime in der Herde

	 für schlechte Heilungsraten  
über die Trockenperiode
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Eutergesundheitsmonitoring  
Anteil chronisch euterkranker Tiere  
mit schlechten Heilungsaussichten

Der Anteil der chronisch euterkranken Tiere mit 
schlechten Heilungsaussichten wird monatlich  
in Abhängigkeit von der Vorgeschichte der Kühe  
bestimmt.

> 700.000 Zellen/ml

Anteil chronisch euterkranker Tiere mit 
schlechten Heilungsaussichten

Anteil der Tiere, die jeweils > 700.000 Zellen/ml in den 
letzten 3 MLPs aufweisen, an allen aktuell laktierenden 
Tieren.
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≤ 700.000 Zellen/ml > 700.000 Zellen/ml 

> 700.000 
Zellen/ml 

≤ 700.000 
Zellen/ml 


